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1. Wie entwickelt sich die Spitalfinanzierung?
Wichtigste Entscheide Bundesverwaltungsgericht

4

 Spitälern sind Effizienzgewinne erlaubt. Benchmarking zw. Spitälern ungenügend (Einheitlichen Kriterien 
und Transparenz fehlen) (BVGer C-1698/2013)

 Wirtschaftlichkeitsprüfung: Spitalplanung Kanton ZH als Vorbild (BVGer C-6088/2011)

 Ein Kanton darf in der Spitalplanung eines anderen Kantons mitreden (BVGer C-6266/2013)

 Keine Mitfinanzierungpflicht der Kantone bei stationären Behandlungen im Ausland (BGer 9C_165/2014)

 Nationale Planung der Spitzenmedizin neu aufgerollt (Diverse; exemplarisch BVGer C-5782/2913)

WICHTIGSTE URTEILE

 Betten-/Mengenbeschränkungen (ZG, VD, GE)

 Verschiedene Tarife pro Leistungserbringer und Einkaufsgemeinschaften 
(BVGer hat zwar noch keinen Entscheid getroffen, verweist aber auf die Materialen der KVG-Revision: Einheitsbaserate entspricht 
nicht der Absicht des Gesetzgebers)

 Innerkantonaler Tarif = Ausserkantonaler Tarif (Tarifschutz allgemeine Abteilung)

 Unispitäler: Abzüge Lehre und Forschung

 Bundesgericht scheint bisher ursprünglichen Zielen der 
neuen Spitalfinanzierung – mehr Wettbewerb, Transparenz 
und Qualität – mehrheitlich Rechnung zu tragen

 Viele Urteile jedoch noch ausstehend

WICHTIGSTE NOCH HÄNGIGE FRAGEN
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2. Wie entwickelt sich das politische Umfeld?
Aktuelle politische Geschäfte
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 Stärkung kantonale 
Planung

 Ausweitung 
Kompetenzen Bund

 Unternehmerischer 
Spielraum schwindet

 Branche politisch 
regelmässig in Frage 
gestellt

Besserstellung Hausärzte

•Gruppenaufsicht
•Prämienrückerstattungsmechanismus

Neues Aufsichtsgesetz KVAG

•Ausgleich «kantonal zu viel bzw. zu wenig bezahlter» Prämien

Prämienrückerstattung 1996 – 2013 

•Strikte (Informations-)Barrieren zwischen den beiden Bereichen

Trennung Grund- Und Zusatzversicherung

•3. Abstimmung innert wenigen Jahren

Einheitskasse

•Kantonale Planung 
•Subsidiäre Tarifkompetenz Bundesrat

Ambulante Steuerung

•Nationales Zentrum für Qualität

Qualitätsgesetz

•Neue Tarifkompetenz des Bundesrats, Umverteilung von 200 Mio. CHF / Jahr
•Beschwerde von Ärzten und Spitälern beim Bundes- & Bundesverwaltungsgericht
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3. Rolle von HSK
bezüglich Tarifverhandlungen und Tarifstrukturen
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 HSK ist Tarifpartner und setzt sich für partnerschaftliche und sachgerechte Verhandlungslösungen  ein.

 Soweit die politischen Rahmenbedingungen klar sind und die Tarifstrukturen definiert, bringt sich HSK 
direkt in die Verhandlungen ein.

HSK als Tarifpartner

 HSK ist kein politischer Akteur.  Die HSK-Versicherer sind Mitglied im Verband Curafutura.

 Curafutura begrüsst Diskussionen und Reformen von Tarifstrukturen, welche mit allen 
relevanten Partnern gemeinsam erarbeitet werden.

Trennung der Rollen
• Aushandeln eines Tarifvertrages: HSK
• Verhandlungen über Tarifstruktur: Curafutura

HSK-Versicherer als Verbandsmitglieder  von Curafutura
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4. Fazit
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HSK steht weiterhin ein für

 ein wettbewerbliches Gesundheitswesen;
 partnerschaftliche Lösungen und Kompromisse;
 eine gemeinsame Stärkung der Tarifautonomie.

 Bundesverwaltungsgericht stützt mit seinen Entscheiden bisher mehrheitlich den 
Wettbewerbsgedanken der neuen Spitalfinanzierung.

 Entscheide entsprechen grösstenteils der Verhandlungsstrategie der 
Einkaufsgemeinschaft HSK.

 Von Seiten Politik besteht leider die klare Tendenz zu noch mehr Planung. Die HSK-
Versicherer bringen sich in relevanten Themen via Verband Curafutura ein.

 Wohin das Pendel gesamthaft schlussendlich ausschlägt ist noch unsicher.

Herzlichen Dank, wenn Sie uns dabei unterstützen!
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